
1

S´Miederoziang

Spenzergwand oziang mit Strumpf-
hose, Unterrock,  Spitzenhose.
Trachtenschmuck anlegen:
Ohrringe, Kropfkette, Kreuzerlkette
und Kronennadeln in den Haaren.
Auf das Schmiesl eine Brosche
mittig aufstecken.

Das Schmiesl links und rechts am 
Spenzer mit Sicherheitsnadeln 
feststecken. 
Das Schmiesl sollte vorne und hin-
ten den roten Ausschnitt vom Spen-
zer abdecken.

Mieder anziehen
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Hinten das Schmiesl mit Sicher-
heitsnadeln auf dem Mieder be-
festigen.

Das Schultertuch lose umlegen. 
Wichtig ist, dass vorne das Mie-
der gehalten und gleichzeitig nach
vorne gezogen wird.

Die gebogene Eichelnadel zuerst
unten an der genähten Spitze
 durch das Schultertuch stecken.
Den Einstichpunkt auf dem Mieder
mit der Nadelspitze fixieren.
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In dem Mieder mit der einen Hand
dagegen halten und die Nadel
von unten nach oben, hohl zwi-
schen den Stofflagen schieben.
Die Nadelspitze soll weder innen
noch aussen hervorstehen.

Schultertuch in Falten nach vorne
legen und mit Sicherheitsnadel
links und rechts feststecken.

Von unten nach oben das Mieder
schliessen. 

Hinten den Rock in den Mieder-
hacken einhängen.

Schösserl nach innen legen.
Rock über dem Mieder zu-
machen.
(Wenn das Spenzergwand ohne
Mieder angezogen wird, Schösserl
nach aussen tragen.)
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Miederg´schnür am untersten
Hacken einhängen und von vorne 
nach hinten, in die jeweiligen 
Hacken führen.
Taler im unteren Bereich anbringen.
Kette ja nach Länge 1-2 mal in die 
Miederhacken führen.

Oben am Miederrand mit einer
schwarzen Schwesternnadel das
Gschnür fixieren.

Im vorderen Ausschnitt
linke und rechte Miederhälfte
mittig mit schwarzer Schwestern-
nadel zusammen stecken.

Das Gschnür nach oben führen und
hinten am Ausschnitt um die ge-
steckten Eichelnadeln (einmal) wi-
ckeln. Nach vorne legen.
Wieder mit Schwesternnadel am 
Miederrand feststecken.
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Mit restlichem Gschnür Bogerl
legen und ebenfalls mit Nadeln 
befestigen. Ca. 10 cm vor dem 
Miederspitz die letzte Nadel ste-
cken.
Die Nadelspitzen sollen nicht nach 
innen oder aussen stehen (Verlet-
zungsgefahr!!)

Mit der einen Hand das Gschnür
von Mieder wegdrücken und 
den Miederspitz zum  Abschluss
in die Schnürung stecken.

Bei ledigen Dirndl Spitz von links
nach rechts stecken.

Mit 2-4 Schwesternnadel mit 
weissem Glaskopf das Schmiesl
und die Falten am Ausschnitt
fixieren. Unter einer Falte li und re
Schultertuch, Schmiesl und Spenzer
zusammenstecken. Falte wieder
darüber legen.
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Blumen auf gewünschte Länge 
schneiden, in den Ausschnitt stek-
ken. Evtl. Asperagus, Grünzeug
zu den Blumen geben. 
Auf Hut auch eine Blume mit Grün
stecken. (Blume soll beim Flaum- 
Hut nach hinten schauen.)

fesch seid´s !!

Für gestärktes Zeug (Weiß-Zeug):
weiße Baumwollstrumpfhose,

Hut mit Flaum

Für Seidenzeug:
schwarze Seidenstrumpfhose

Quastenhut
(Bei Fronleichnam ohne Hut, mit
Grünzeug oder Kranzerl in den 

Haaren.)
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